
MS PowerPoint-Präsentationen, die sicher funktionieren 
Damit PowerPoint-Präsentationen, die mit einer bestimmten Programmversion erstellt wurden, auch auf PCs funktionieren, die kein MS 
PowerPoint oder eine andere Version davon haben, ist ein bestimmter Speichervorgang bzw. ein kleines Programmtool notwendig. 

Die fertige Präsentation muss unter  

1. Speichern im Präsentationsmodus 

• DATEI 

 

• Speichern unter   

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

• PowerPoint-Bildschirmpräsentation abgespeichert 
werden, sodass die Datei im Arbeitsplatz die Endung 
*.pps trägt. 

 Grund: Dieses Format öffnet beim Anklicken der Datei den 
Präsentations- und nicht den Layout--Modus! 

 Nachteil: Diese Datei kann so abgespeichert nicht mehr 
verändert werden bzw. muss vorher wieder als *.ppt 
umbenannt werden. 

2. Notwendiger zusätzlicher Programm-Download 
• Damit der Präsentationsmodus auch wirklich aufgerufen 

wird, ist das Programm PowerPoint-Viewer notwendig, das 
kostenlos im Internet verfügbar ist. 

• Nach Installation des PowerPoint Viewers kann man sich 
Präsentationen anzeigen lassen, in denen alle Effekte und 
Animationen so erscheinen, wie sie ursprünglich eingestellt 
worden waren. 

 Das Programm unterstützt die Versionen 97/XP/2002/2003/2007. 


